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Runde 22 
 

 

 

SV Wals-Grünau Juniors 4 : 2 USV St. Georgen 

  

SR Hysen MUSLIU 

AS 1 - 

AS 2 - 

  
 

1. KLASSE NORD 

USK Elsbethen 6 : 1 USK Obertrum 

USV Lamprechtshausen 4 : 1 SV Kuchl Juniors 

USC Eugendorf II 1 : 3 SV Austria Salzburg II 

SU Abtenau 0 : 0 SV Grödig II 

SG Perwang/Michaelbeuern 3 : 0 USV Scheffau 

SV Wals-Grünau Juniors 4 : 2 USV St. Georgen 

UFC Croatia Salzburg 4 : 2 ÖTSU Oberhofen 
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SV WALS-GRÜNAU JUNIORS 
 

STARTELF      
39 Patrick BAUER      

2 Noah WIEBER      

4 Jonathan HUBER      

5 Philipp PERLAK 23‘     

6 Nikolas SCHMIDT  87‘    

7 David ADZAIP 75‘    10‘ 

8 Felix HERBST      

9 Mirel IBRAHIMOVIC 84‘    8‘ 

10 Savo PAJIC     43‘, 68‘ 

11 David FUCHSBERGER 75‘     

12 Jonathan AUNER      

 
 

ERSATZBANK      
1 Dominik BAUER      

3 Benet HOXHA 75‘     

13 Diego HERMANN 23‘     

14 Sebastian KAINZ 75‘     

15 Marcel REITER 84‘     

       

 
       

BETREUERTEAM      

TR Leonardo BARNJAK     

TTR Andreas SCHRIEBL      

       

Tabellenplatz: 6      

Zuschauer:  50      
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VOR DEM SPIEL 
 

ligaportal.at  | 07-05-2026 

Expertentipp: Ligaportal, Ligaexperte 

SV Wals-Grünau Juniors – USV St. Georgen  2 : 1 

 

 
 

NACH DEM SPIEL 
 

ligaportal.at  | 09-05-2026 

Leonardo Barnjak „Das 4:2 war verdient“ 
In der 1. Klasse Nord feierten die SV Wals-Grünau Juniors im Heimspiel gegen 
USV St. Georgen einen 4:2 Erfolg. Trainer Leonardo Barnjak sprach von einem 
verdienten Sieg, weil sein junges Team stark startete, Phasen des Gegners 
überstand und die entscheidenden Chancen nutzte. „Das 4:2 war verdient“, 
erklärte er, verwies aber auch darauf, dass seine Elf sogar noch einen Elfmeter 
liegen ließ. Insgesamt sah er eine gute Leistung und reichlich Luft nach oben für 
die kommenden Wochen. 
 
Starker Start, frühe Treffer, St. Georgen meldet sich zurück 
Die Juniors legten los wie die Feuerwehr und stellten früh die Weichen. Mirel 
Ibrahimovic traf in Minute 8 zum 1:0, nur zwei Minuten später erhöhte David 
Adzaip auf 2:0. St. Georgen antwortete prompt: Marjan Zubanovic verkürzte in 
der 12‘ Minute auf 2:1 und meldete die Gäste zurück. In diese Phase passt die 
Einschätzung von Coach Barnjak: „Wir hatten in den ersten 20 Minuten mehr 
vom Spiel. Danach hat St. Georgen etwas mehr übernommen.“ Kurz vor der 
Pause zog Wals‑Grünau noch einmal an: Savo Pajic stellte in der 43‘ Minute auf 
3:1, mit diesem Polster ging es in die Kabinen. Barnjak blieb trotz des 
komfortablen Zwischenstands geerdet und betonte: „Unterm Strich war der Sieg 
verdient und wir haben sogar noch einen Elfmeter vergeben.“ Dass seine 
Mannschaft Phasen des Drucks der Gäste aushielt und selbst im richtigen 
Moment zupackte, war für ihn ein wichtiges Zeichen. 
 
Nach der Pause abgeklärt, Pajic schnürt den Doppelpack 
Auch im zweiten Durchgang behielten die Hausherren die Nerven. Wieder war 
es Savo Pajic, der in der 68‘ Minute zuschlug und mit seinem zweiten Tor des 
Tages auf 4:1 stellte. St. Georgen gab nicht auf und kam in der 80‘ Minute durch 
Milan Milosevic noch einmal auf 4:2 heran, mehr ließen die Juniors aber nicht zu. 
Für Barnjak ist klar, worauf der jüngste Aufschwung fußt: „Die Abwehr ist das 
Fundament jeder Mannschaft. In dieser Halbserie haben wir uns in den 
Defensivsituationen stark verbessert, das sieht man auch an weniger 
Gegentoren.“ Er machte aber zugleich deutlich, dass das Gesamtpaket stimmen 
muss: „Den Angriff darf man nicht vernachlässigen, aber die Stabilität hinten ist 
der Schlüssel.“  
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Respekt für den Gegner, fairer Auftritt und ein weiter Blick nach vorne 
In seinen Worten schwang spürbar Respekt für den Gegner mit: „St. Georgen ist 
unangenehm und zu respektieren. Wir wollten von Beginn an ein schnelles Tor, 
um die Kontrolle zu übernehmen. In dieser Liga kann jeder jeden schlagen.“ 
Auch zum Schiedsrichterteam fand Barnjak klare Worte: „Alles ist korrekt 
gelaufen.“ Der Dreier tut zudem der Tabelle gut: Nach 22 Runden halten die 
Wals‑Grünau Juniors bei 32 Punkten und rangieren damit im gesicherten 
Mittelfeld auf Platz sechs, St. Georgen bleibt mit 21 Zählern Elfter. Trotz des 
überzeugenden Auftritts bleibt der Coach beim Ausblick bewusst allgemein: 
„Wir können in jedem Segment noch zulegen. Die Mannschaft ist jung, und ich 
weiß, dass sie in allen Bereichen weiter nach oben gehen kann.“ Mit diesem 
Ansatz, respektvoll, fleißig, fokussiert, soll der nächste Schritt in der Entwicklung 
folgen. 
 

 
 


